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„Piratotastischer“ Georgslauf in Rotthalmünster
In diesem Jahr machte der 
Georgslauf am 22. April 
2016 in Rotthalmünster zum 
Thema „Piraten“ halt. Dazu 
versammelten sich grandiose 
130 Teilnehmer aus den 
Stämmen Fürstenzell, Vilshofen, 
Tittling, Pocking, Fürstenstein, 
Hauzenberg und Rotthalmünster. 

D ie Pfadfinder erwartete zunächst 
ein Piratenschauspiel zur Einfüh-

rung in die Hintergrundgeschichte: Prin-
zessin Gitty, ihres Zeichens begeisterte 
Pfadfinderin, wurde von den gefürchteten 
Piraten Pall und Babo entführt. Aufgabe 
der Pfadis war es nun, sich auf den Weg 
zu machen, um Gitty aus den Händen der 
Piraten zu befreien. 

Der „piratotastische“ Georgslauf hielt 
10 Stationen rund um das Thema „Pira-
ten­ und Pfadfinderwissen“ bereit, bei 
denen die Pfadfinder Kreuztaler sammeln 

konnten, um Gitty am Ende des Tages zu 
befreien. 

Einen Ausflug in die Welt des 
Geschmacks erlebten die Teilnehmer 
an der Station „Piratensinne“, bei der 
Geschmacks- und Hörsinn geprüft wurden. 
So mussten sie Gewürze und Lebensmittel 
„erschmecken“ und Geräusche in einem 
Memory zuordnen. Teamarbeit war beim 
„Weg der Finsternis“ gefragt. Dabei lotste 
die Gruppe einen ihrer Mitglieder mit ver-
bundenen Augen über einen vorher ein-
geprägten Weg, wobei die Schwierigkeit 
zudem darin bestand, dass die Richtungen 
vertauscht wurden. So bedeutete „links“ 
rechts gehen und „rechts“ links gehen. 
Am Ende des Tages sammelten die Pfad-
finder so viele Kreuztaler, dass sie Gitty 
auslösen konnten!  

Bei einem gemeinsamen Abendessen 
mit Grillfleisch fand der anstrengende 
und ereignisreiche Tag einen gemüt-
lichen Ausklang. Der Pfadfinderstamm 

Rotthalmünster bedankt sich bei allen Teil-
nehmern für die tolle Stimmung sowie die 
große Beteiligung!

Gut Pfad!              Julia Thomandl

Pfadfinder 
sagen „Vergelt’s 
Gott“…

… dem Frauenbund für die 
Spende von 1.000 €, wovon eine 
neue Jurte gekauft wird.

… der Familie Rudi Arnold für 
die Spende von 500 €, die für Zelt-
wartung und Reparaturen einge-
setzt werden.

Pfadfinder schlagen Zelte in Röhrnbach auf 
Vom 16.05. bis zum 21.05. 
machten sich rund 110 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
aus dem Stamm St. Sebastian 
Rotthalmünster wieder auf in 
das alljährliche Pfingstzeltlager. 
In diesem Jahr fand das 
Lager auf einer wunderschön 
gelegenen Waldlichtung in 
Alzesberg bei Röhrnbach satt.

U nter dem Thema „In 5 Tagen um die 
Welt” reisten die Pfadis durch China, 

Indien, Mexico und Südafrika. 

Im Rahmen der Spielgeschichte störte am 
Montagabend ein „reicher Schnösel” die 
Lagerfeuerrunde und forderte die Pfadis zu 
einer Wette auf, die sie selbstverständlich 
annahmen. Dabei ging es darum, 5 Länder 
in 5 Tagen zu bereisen und als Beweis für 
den Aufenthalt etwas landestypisches zu 
erlangen. Dank der Hilfe der verrückten 
Ballonfahrer Wambbe und Brane konnte 

jeden Abend ein Heißluftballon gestartet 
werden, der die Pfadis sicher in ein neues 
Land brachte.

In verschiedenen Workshops und Spie-
len wurden den Kindern am Montag und 
Dienstag die jeweiligen Kulturen und 
Gewohnheiten aus China und Indien 
nähergebracht. Ebenso konnten sie das 
Erlernte an verschiedenen Aufgabensta-
tionen unter Beweis stellen und dadurch 
Geld für den Erwerb der Kostbarkeiten 
verdienen.

PFINGSTZELTLAGER
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Der Pfadfinderstamm Rotthalmünster 
sagt „DANKE”:

  bei unserem Küchenteam für die 
ausgezeichnete Verköstigung und 
die zupackenden Hände
  bei der Firma Surner und der Fir-
ma Stögmeier für Sachspenden 
und den Materialtransport
  beim Markt Rotthalmünster und 
Gotthard Schosser für das Bereit-
stellen des Lastwagens und den 
Materialtransport
  bei der Firma Rothofer für Holz-
spenden und Materialtransport
  bei Thomas Findl für Materialtrans-
port und tatkräftige Unterstützung
  bei Martin Dengler für die Gestal-
tung des Gottesdienstes
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Der Georgslauf, der natürlich auf kei-
nem Lager fehlen darf, führte die Kinder 
am Donnerstag bei verschiedenen Stati-
onen durch die Natur an der Wolfsteiner 
Ohe entlang. Am Abend gab es zur Stär-
kung nach einem heftigen Regenschauer, 
der die Stimmung aber keineswegs trübte, 
typisch mexikanisches Chili con Carne.

Am Freitagmorgen landete der ganze 
Stamm in Südafrika, wo sie auf Ureinwoh-
ner und den „reichen Schnösel” trafen. 
Dank der motivierten Kinder konnte aus 
jedem Land eine Kostbarkeit erworben 
werden, was zum Sieg der Wette führte. 
Noch in Südafrika trafen die Pfadfinder auf 

ihren ehemaligen Stammeskuraten und 
Pfarrer Martin Dengler, der mit ihnen 
einen schönen Lagergottesdienst feierte. 
Überglücklich starteten die Pfadfinder im 
Anschluss ein letztes Mal den Ballon in 
Richtung Zeltplatz nach Röhrnbach.

Am Samstag endete das Lager mit dem 
gemeinsamen Abbau der Zelte und Lager-
bauten.

Die Leiterrunde bedankt sich auf die-
sem Weg sehr herzlich bei allen helfen-
den Eltern für das fantastische Picknick, 
bei allen Teilnehmern, Helfern, Leitern 
und vor allem dem fantastischen Organi-
sationsteam, ohne deren ehrenamtliches 
Engagement dieses sehr gelungene Lager 
nicht möglich gewesen wäre.

Ein herzliches Gut Pfad! 

Wir singen Hey, Hey, Hey, 
Hey, Heyyyy, wir singen Ho, 
Ho, Ho, Ho, Hooo, wir san 
da Wambbe und da Brane, 
wir fahrn mit dem Ballon

Nadine Greipel und  
Willi Löffler
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